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Vorbereitung auf Weihnachten

Allmählich packen wir unsere Weih-
nachtssachen aus. Etwas Vorberei-
tung braucht das Fest schon. Mancher 
pflegt viele Bräuche: Adventskalender 
und -kranz, besonderes Essen, Weih-
nachtsstube, Geschenke, die es zu be-
sorgen gilt.
Manche Rituale kehren immer wieder, 
und das kann das Gefühl vermitteln: 
Alle Jahre wieder, alles wie immer, so 
war es und so bleibt es.

Aber das ist eine Illusion. In Wahrheit 
erleben wir Weihnachten jedes mal an-
ders. Als Kind glückselig, als Jugend-
licher vielleicht etwas distanzierter, als 
junge Familie mit viel Freude. Für die, 
die alleine sind, ist es einsam, man-
che Älteren empfinden es vielleicht als 
Routine. In jedem Jahr sind wir etwas 
anders, haben Neues erlebt, oder sind 
wieder einmal enttäuscht oder abge
stumpfter geworden.

Überhaupt leben wir alle im Alltag mit 
der Illusion, dass es immer so weiter 
geht. Wir verdrängen es, dass unser 
Leben auf ein Ende zugeht.
Dabei ist es ganz grundlegend: wir 
sind nur einige Jahre auf dieser wun-
derschönen Welt, in diesem Leben voll 
von Sorgen und Schmerz

Der Sinn dieser Zeit ist es, dass wir uns 
entscheiden müssen und dass wir uns 
bewähren müssen. 

Wollen wir uns für das Richtige ein-
setzen oder einfach tun, was alle tun? 
Wollen wir uns gehen lassen oder auch 
in Schwierigkeiten Richtung halten? 
Wollen wir mit Gott leben oder einfach 
nur so dahin? Gott hat uns eine wun-
derbare Möglichkeit zur Entscheidung 
gegeben durch die Geburt und durch 
das Sterben seines Sohnes Jesus 
Christus. In Christus bietet er uns Ver-
gebung für alles Schlechte an. Er bietet 
uns Versöhnung an, inneren Frieden 
und ein neues Leben für immer.

Weihnachten ist eine gute Gelegen-
heit, um darüber nachzudenken. Wa-
rum Christus geboren ist und was er 
uns schenkt. Lasst uns mit Gedanken 
daran und mit dankbarem und frohem 
Herzen auf das Fest zugehen. Lasst 
uns das Fest neu erfassen und erleben.

Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, sie-
he, jetzt ist der Tag des Heils! (2. Kor. 6,2)

Pastor Johannes Pörksen, Neubukow

Alles, was ihr tut,
geschehe in Liebe.

1. Korinther 16, 14

Es wird Advent! Ein neues Kirchenjahr beginnt. Und auch der Gemeindebrief 
erscheint verändert. Haben Sie es beim Durchblättern schon bemerkt?
Es kommt mehr Farbe ins Spiel!  Mehr Licht … mehr Farbe … mehr Leben … 
das sind die Erwartungen im Advent, die wir auch damit sichtbar machen, wie 
wir unsere Wohnungen schmücken oder unsere Zeit verbringen im Advent.
Manchmal hat „Mehr Licht … mehr Farbe … mehr Leben …“ auch sei-
nen Preis:  Wir müssen unsere Hektik ausbremsen, Gedanken und Seele öff-
nen für Christus, anderen eine Freude machen, um mehr Licht oder Farbe ins 
Leben zu bringen.  Auch die Farbe in diesem Gemeindebrief hatte ihren Preis.  
Danke der Spenderin und den Kirchengemeinden, die dazu geholfen haben!  
Mit herzlichen Adventsgrüßen Ihre Redaktionsgruppe
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Wir schauen nicht weg

In unserem Kirchenkreis und in den 
meisten Kirchengemeinden ist in den 
letzten Monaten etwas an uns heran-
getragen, was normaler nicht sein soll-
te und doch oft zu beiläufig behandelt 
wurde: Wie geht jede Kirchengemein-
de mit schutzbefohlenen Menschen 
um und wie transparent ist der Um-
gang mit sexualisierter Gewalt?

Ganz zu Anfang sei gesagt: die Idee 
zu so einer Auseinandersetzung hatte 
nicht ein Kirchengemeinderat, sondern 
es ist für jeden Ort in Deutschland, an 
dem mit Kindern und Jugendlichen 

zur Aufgabe gestellt, einmal genau 
hinzusehen und Regeln zu erarbeiten: 
Was ist notwendig zu beachten und 
wer passt auf? Das sorgt erst einmal 
für Fragen: „Was soll das bringen?“ 

„Ist das nicht alles verschenkte, kost-
bare Zeit, die dann wieder wo anders 
fehlt.“ „Und eigentlich ist das ja doch 
gar nicht so notwendig, oder?“ „Bei 
uns passiert ja so etwas nicht!“ Leider 
zeugt auch die aktuelle Polizeistatistik 
davon, dass genau das viel häufiger 
geschieht, als gedacht. 
Diese Aufgabe, sich ein Schutzkonzept 
zu erarbeiten ist keine einfache, leichte 
und schöne, aber dennoch eine wich-
tige Auseinandersetzung. Es soll eben 
nicht zu oft und zu lange weg gesehen 
werden.

Dem Kirchenkreis ist es wichtig, dass 
hier nicht nur die Hauptamtlichen, also 

gearbeitet wird, verpflichtend, sich ein 
Schutzkonzept zu erarbeiten. Und so 
hat unser Kirchenkreis Mecklenburg 
jeder Kirchengemeinde verpflichtend 

Jede Gemeinde wurde mit Hausaufga-
ben entlassen, in welchen Bereichen 
der Gemeindearbeit das Schutzkon-
zept hilfreich Regeln erstellen muss, 
um sexualisierter Gewalt so früh wie 
möglich und am besten präventiv zu 
begegnen.
Diese Aufgabe wird noch einige Zeit 
unsere Gemeinden beschäftigen, be-
vor wir alles Hilfreiche dazu zusammen 
getragen haben und ein Schutzkonzept 
veröffentlichen können. 

Jean-Dominique Lagies

Pastoren, Gemeindepädagogen und 
Kantoren sich zusammensetzen, son-
dern dass diese Verabredungen durch 
ehrenamtliche Gemeindeglieder mit 
angeleitet wird. So treffen sich seit 
Mitte Oktober Gemeindeglieder und 
Pastoren aus den Gemeinden Poel, 
Dreveskirchen, Hornstorf, Neuburg, 
Alt Bukow, Westenbrügge, Neubukow, 
Biendorf und Rerik an einigen Aben-
den zu diesem Thema. Martin Fritz hat 
uns als Beauftragter des Kirchenkrei-
ses mit seiner Erfahrung zu diesem 
Thema sensibel gemacht, was z. T. im 
Umgang miteinander zu schnell über-
sehen wird oder was im Vertraulichen 
Gespräch klein geredet wird oder im 
Gegenteil sogar ganz missverständlich 
verstanden werden kann. 

FACHSTELLE PRÄVENTION

Martin Fritz, Meldebeauftragter  
im Kirchenkreis Mecklenburg
	 St. Marien-Kirchhof 3 
	 23966 Wismar	
Mobil	 0174-3267628
E-Mail	 martin.fritz@elkm.de  
	 meldestelle@kirche-mv.de
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Hallo liebe Kinder!
Nun ist der Herbst fast wieder vorbei 
und wir haben eine gemütliche Zeit vor 
uns. 
Advent und Weihnachten erstrahlt im 
schönsten Licht. Wir sehen überall die 
passende Reklame, dekorierte Fens-
ter, Musik und weihnachtliche Düf-
te. Zuerst muss man sich einlassen.
Aber dann ist man voll dabei, oder? 
Wer kann sich dem entziehen? Ei-
nes der schönsten christlichen Feste 
überhaupt. Weihnachtsmärkte, Weih-
nachtsplätzchen und Adventsfeiern im 
Hort, in der Schule, im Verein, in der 
Kirchengemeinde. Jeder feiert irgend-
wie und überall. 
Was aber geschieht da eigentlich und 
wer ist die Hauptperson? Der Nikolaus, 
der Weihnachtsmann, der Knecht Rup-
recht, das Christkindel oder gar Rudolf, 

das Rentier? Ups…Tja…hier ist guter 
Rat teuer?
Nun, wollen wir eine Umfrage ma-
chen? Ha … das wäre ja mal was. Was 
wohl die Klassenkameraden für Ideen 
hätten, oder die Lehrer und Erzieher … 
unsere Eltern und Geschwister. 
Was würdet ihr selbst sagen? In der 
Christenlehre werden wir dem nach-
spüren, versprochen und sogar noch 
mehr. Wir spielen die großartige Ge-
schichte von der Rettung und Erlösung 
des Menschen, durch den „herunter-
gekommenen“ Gott. Wer kann das be-
greifen? Lasst uns darüber reden und 
beten um ein wenig zu verstehen … ja, 
lasst uns darüber anbeten und erkennen 
wie Gottes Plan aussieht und wie sehr 
ER uns liebt. Dich und mich…juchuuu 
… Euer Kirchensingvogel Zwitschy

Zwei meiner Lieblings
weihnachtslieder sind 
im Rätsel versteckt. 
Ich wünsche Euch 
viel Spaß beim Raten 
und Euch und Euren 
Familien eine geseg-
nete Advents- und 
Weihnachtszeit.
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Kinder im Pfarrsprengel GEMEINSAME PROJEKTE  
IM SPRENGEL MIT KIRCHDORF

Sternsingen

Ostsee-Samba zieht um

Hornstorf
Ihr habt bestimmt 
alle einen Advent-
kalender und wartet 
darauf, endlich das 
erste Türchen zu 
öffnen. Die Advents-
zeit hat begonnen 

mit viel Heimlichkeit, Plätzchenduft 
und Kerzenlicht. Wir 
freuen uns, wenn Ihr 
am 3. Dezember zum 
adventlichen KISO ins 
Gemeindehaus kommt. 
Im Januar treffen wir 
uns dann am 14. 1. 2024. Alle KISO-Tref-
fen finden wie immer um 10 Uhr im 
Gemeindehaus auf dem Pfarrhof in 
Hornstorf statt. Liebe Grüße und eine 
besinnliche Zeit. Eure Dorle Fechner & 
Angelika Premper

Neuburg
Jetzt ist jeden 
Donnerstag  
um 16 Uhr 
Kinderkirche 
für Kinder im 
Grundschulalter.
Wir treffen uns im Pfarrhaus Neuburg, 
Hauptstraße 36. Es werden biblische 
Geschichten erzählt, gesungen, gebas-
telt und Theater gespielt. Ich freue mich 
darauf. Euer Bernd Timm

Dreveskirchen
In der Christenlehre haben wir den 
Auszug der Israeliten aus Ägypten 
gestaltet: Als ihnen der Weg lang 
wurde, sandte Mose Kundschafter ins 
Gelobte Land. Sie kehrten zurück und 
berichteten, was es für schöne Sachen 
in dem Land geben würde, um sie für 
die letzte Strecke zu motivieren. Die 
Christenlehre-Kinder überlegten, was 
das für „schöne Sachen“ sein könnten. 
Sie sagten: Da gibt es grüne Wiesen, 
hohe Bäume und ein Baumhaus, schöne 
Häuser, Süßigkeiten, eine Eisenbahn 
und einen Helikopter. Roger Thomas

Am 6. Januar 
sind in der 
Kirchengemeinde 
Dreveskirchen 
die Sternsinger 
unterwegs. Sie 
klopfen an Türen, 
singen ein Lied, 
segnen das Haus 

Seit vier Jahren treffen sich Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene wöchent-
lich in der Turnhalle zum Trommeln. Die 
Gruppe hat viele Feste und Freilicht-Got-
tesdienste mitgestaltet. 

Leider gibt es nur fünf Kinder, die sich 
beteiligen; da das Interesse in Blo-
watz zu gering ist, hat Ostsee-Samba 
beschlossen, nach Hornstorf umzuzie-
hen. Roger Thomas

• Zukunft Kirche
In jedem Kirchdorf unseres Sprengels, 
in Hornstorf, Goldebee, Kirchdorf, Dre-
veskirchen und Neuburg, trafen sich 
Mitglieder aus allen Gemeinden, um 
über die Zukunft der kirchlichen Arbeit 
in unserem Bereich nachzudenken. 
Der Kirchenkreis hatte signalisiert, 
dass aufgrund sinkender Kirchenmit-
gliederzahlen in den nächsten Jahren 
Einsparungen bei der Pastoren- und 
Mitarbeiterstellen erfolgen müssten. 
Die Arbeitsgruppe befürwortete eine 
stärkere Zusammenarbeit zwischen den 
Gemeinden, lehnte aber Einsparungen 
bei den Pastoren ab. Ende Oktober hat 
die Kirchenkreissynode entschieden, 
welche konkreten Spielräume – durch 
Zuweisung von Kirchensteueranteilen 
und die Festlegung eines Stellenplans 
– die Kirchengemeinden in einem 
Sprengel haben werden. Dies ist die 
Grundlage für die weiteren Planungen 
der Arbeitsgruppe. Roger Thomas

• Konfirmanden im Sprengel
Seit vielen Jahren gibt es eine gemein-
same Konfirmandenarbeit im Sprengel, 
wobei die Insel Poel bislang ihre eigene 
Konfirmandengruppe hatte
Ab diesem Schuljahr gibt es eine 
gemeinsame Konfirmandengruppe und 
eine gemeinsame Konfirmation der vier 

und sammeln Spenden für notleidende 
Kinder. Roger Thomas
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Palästina © Kathrin Schwarze

Arbeiten Dreveskirchener Kirche

Bauabschluß Kirche Hornstorf

Das weihnachtliche Lichtergerüst

Weltgebetstagsvorbereitung

Kirchengemeinden zu Pfingsten. Im 
kommenden Jahr wird die Andacht vor 
der Konfirmation in Neuburg und der 
Konfirmationsgottesdienst in Kirchdorf 

sein. Bei den Konfirmationsorten ori-
entieren wir uns daran, aus welchen 
Gemeinden die meisten beteiligten 
Konfirmanden kommen. Roger Thomas

Im Sommer wurde die Südwand im Chor 
der Kirche saniert. Die Mauer wurde 
von Andreas Große und Harald Thegler 
repariert – Herzlichen Dank!! - und dann 
neu gestrichen. Die restauratorischen 
Festigungs- und Malerarbeiten und der 
Gerüstbau kosteten 5.400 €. Die Maß-
nahme wurde aus Spendengeldern der 
Kirchengemeinde bezahlt, danke allen, 
die durch Spenden oder ihr Kirchgeld 
dazu beigetragen haben. Roger Thomas

Seit 2016 wurde an der Hornstorfer 
Kirche gebaut, angefangen mit dem 
Dach des Turmes, dann das Dach vom 
Kirchenschiff, die Gewölbe und jetzt 
wurden in einem vorläufig letzen Bau-
abschnitt die Fundamente gesichert, 
damit all das Bestand hat. Es bleiben 
an großen Aufgaben für die Zukunft die 
Erneuerung der Elektrischen Anlage 

samt der Beleuchtung sowie die farb-
liche Gestaltung des Innenraums für 
diese erste große Restaurierung der 
Kirche seit dem 1. Weltkrieg. Aber das 
muss noch warten, bis sich die Finan-
zen von diesen Baumaßnahmen erholt 
haben. Solange bleibt die Kirche auch 
äußerlich das, was sie innerlich ist, eine 
gute Heimat für alle, die vom Leben 
gezeichnet sind: Hier hat nicht nur das 
Gesunde und Starke Platz, sondern die 
Kirche ist ein Platz für alle, die mit ihren 
Fragen, Zweifeln und Sorgen kommen. 
Es sei allen, die sich mit Tat und Geld 
an der Erhaltung der Kirche für das 
Dorf beteiligt haben, ganz ausdrücklich 
gedankt! Im Namen des KGR, Pastor H. Gerber

Seit ca. 150 Jahren gibt es in Dreveskir-
chen den Brauch, dass ein Holzgerüst 
mit vielen Kerzen auf den Altar gestellt 
wird. An das Gerüst wird Tannengrün 

gebunden. In jedem Advent treffen 
sich Frauen, um diese Arbeit zu tun. 
Wer dabei mithelfen möchte, melde 
sich bitte bei Frau Oldemeyer in Dre-
veskirchen.

Am 1. März 2024 
f e i e r n  w i r  um 
17 Uhr den Welt-
gebetstag in Horn-
storf. Dieses mal 
kommt die Liturgie 
dazu aus Palästina 

mit dem gerade sehr aktuellen Leitthema 
„... durch das Band des Friedens“. Zur 
Vorbereitung möchte ich ganz herzlich 
einladen: dienstags um 17 Uhr am 9. 1., 
30. 1. und 6. 2. ins Pfarrhaus Neuburg 
und am Dienstag, 27. 2. um 17 Uhr 

zur Generalprobe nach Hornstorf. Wir 
werden einiges über die aktuelle Situ-
ation in Palästina erfahren, aber auch 
von der Landschaft bis hin zur Musik, 
einige landestypische Spezialitäten 
probieren und die Gottesdienstordnung 
durchsprechen. Ich freue mich wieder 
auf Sie, Dich und Euch! Petra Maria Gerber
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Advent und Weihnachten
Familiengottesdienst 1. Advent
Am 3. 12. findet um 9.30 Uhr in der 
Dreveskirchener Kirche ein Familien-
gottesdienst mit Taufen statt.
Konzert und Adventsmarkt
Zum 1. Advent, 3. 12. findet das traditi-
onelle Adventskonzert des Hornstorfer 
Kirchenchores um 14 Uhr in der Horn-
storfer Kirche statt. Danach wird zum 
adventlichen Beisammensein in das 
Sportlerheim der Gemeinde eingeladen - 
erstmals eine gemeinschaftliche Aktion 
des Fördervereins der Gemeinde Horn-
storf e.V., des Landfrauenvereins und 
der Freiwilligen Feuerwehr Hornstorf. 
Adventskaffee in Goldebee 
Am 2. Advent, dem 10. 12. laden wir 

um 14 Uhr zu Andacht und Advents-
kaffee nach Goldebee in die Kirche ein. 
Bei adventlichen Liedern, Kaffee und 
Kuchen bereiten wir uns auf die Weih-
nachtszeit vor.
Senioren-Adventsnachmittage
Diese feierlichen Nachmittage finden 
statt in:
Dreveskirchen: am Mittwoch, 20. 12. 
um 14.30 Uhr im Gemeinderaum
Neuburg: Mittwoch, 13. 12., um 14.30 
Uhr im Pfarrhaus
Es begab sich aber zu der Zeit …
am 13. 12. um 19 Uhr in der beheizten 
Turmkirche der Inselkirche Kirchdorf:
Musik und Texte zur Adventszeit, 
u.a. die Weihnachtsgeschichte, Lukas 2, 

nach Martin Luther auf Plattdeutsch, 
gelesen von Klaus Engeroff und advent-
lich musikalisch umrahmt von Annerose 
Schuldes. Eintritt frei, Spenden am 
Ausgang.
Adventssingen Alt Bukow 
Am 3. Advent, dem 17. 12. singt der Neu-
burger Gospelkirchenchor um 14 Uhr 
in der Alt Bukower Kirche besinnliche 
Advents- und Weihnachtslieder.
Krippenspiel Neuburg
Am 3. Advent, dem 17. 12. findet um 
10 Uhr in der Neuburger Kirche mit 
Kindern von der Kinderkirche und mit 
Erwachsenen ein Krippenspiel statt.

Christvespern zu Heiligabend
Goldebee 14 Uhr Pastor Helmut Gerber 
in der Kirche
Kirchdorf in der Kirche: 14 Uhr Pastor 
Roger Thomas mit Krippenspiel
17 Uhr Pastor Roger Thomas mit Chor-
singen
Hornstorf 15.30 Uhr Pastor Helmut 
Gerber mit Krippenspiel in der Kirche 
Dreveskirchen 15.30 Uhr Pastor Roger 
Thomas mit Krippenspiel der Kinder in 
der Kirche
Neuburg 17 Uhr mit Pastor Helmut 
Gerber in der Kirche 
Weihnachtsliedergottesdienst 
Am 2. Weihnachtsfeiertag findet um 
10 Uhr in der Kirche zu Kirchdorf ein 
besonderer Weihnachtsliedergottes-
dienst statt.

Silvester Dreveskirchen
Am 31. 12. begehen wir um 16 Uhr 
den Altjahrsabend in der Dreves-
kirchener Kirche im Kerzenschein. 
Neujahr Hornstorf
Am 1. 1. 24 begrüßen wir im Gottesdienst 
in der Hornstorfer Kirche um 11 Uhr mit 
Salbung und Segen das neue Jahr.
Neujahr Kirchdorf
Am 1. 1. 24 begrüßen wir das neue Jahr 
in der Kirchdorfer Kirche mit einem 
besonderen Gottesdienst zur Jahreslo-
sung 2024: Alles was ihr tut, geschehe 
in Liebe.
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Gottesdienste im Pfarrsprengel Regelmäßige Veranstaltungen

		  Dreveskirchen	 Goldebee	 Hornstorf	 Kirchdorf	 Neuburg
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	 3. 12.	 9.30 Uhr (Th)	 -	 10 Uhr KISO (F/P)	 11 Uhr	 10 Uhr 
	 1. Advent	 Fago + Taufen		  14 Uhr Adventssingen	(Th/Ti)	  mA (G) 
				    Chor Hornstorf	 Fago
	 10. 12.	 -	 14 Uhr (G)	 -	 10 Uhr 	 - 
	 2. Advent		  mit Adventskaffee		  (Th)
	 16./17. 12.	 Sa 17 Uhr (GVG)	 -	 -	 So 10 Uhr 	So 10 Uhr (G+Ti) 
	 3. Advent	 im Gemeinderaum			   mA (Th)	 Krippenspiel
	 24. 12.	 15.30 Uhr(Th)	 14 Uhr (G)	 15.30 Uhr (G)	14 Uhr (Th)	 17 Uhr (G) 
	 4. Advent/ 	 Krippenspiel	 Christvesper	 Krippenspiel	 Krippenspiel	 Christvesper 
	 Heiligabend				    17 Uhr mit Chor
	 25. 12.	 -	 -	 -	 10 Uhr 	 10 Uhr mA 
	 1. Weihnachtstag				    mA (Th) 	 Taufe (G)
	 26. 12.	 -	 -	 11 Uhr	 10 Uhr (Th)	 - 
	 2. Weihnachtstag	  		  mA (G)	 Weihnachtslieder- 
					     gottesdienst
	 31. 12.	 16 Uhr mA (Th)	 14 Uhr 	 -	 17.30 Uhr 	 - 
	 Altjahrsabend	 Kerzenschein	 mA (G)		  mA (Th)
	 1. 1.	 -	 -	 11 Uhr (G)	 11 Uhr (Th)	 - 
	 Neujahr	  		  Salbung	 Jahreslosung
	 7. 1.	 9.30 Uhr 	 -	 11 Uhr 	 11 Uhr	 - 
	 1. n. Epiphanias 	 (Th)		  mA (G)	 mA (Th) 
	 14. 1.	 -	 14 Uhr 	 10 Uhr (F/P)	 10 Uhr 	 10 Uhr 
	 2. n. Epiphanias		  (G)	 KISO	 (Th) 	 mA (G)
	 20./21. 1.	 Sa 17 Uhr (Th)	 -	 So 11 Uhr	 So 10 Uhr	 - 
	 3.n.Epiphanias 	 SonnAbendmahl		  (G)	 (Th)
	 28. 1.	 -	 14 Uhr 	 -	 10 Uhr 	 10 Uhr 
	letzt. n. Epiphanias		  (G)		  (M. Pörksen) 	 mA (G)
	 4. 2.	 9.30 Uhr 	 -	 11 Uhr 	 11 Uhr	 - 
	 Sexagesimae	 (Th)		  mA (G)	 (Th) 
	 11.2.	 -	 14 Uhr	 -	 10 Uhr	 10 Uhr 
	 Estomihi		  (G)		  (Th)	 mA (G)
	 17./18. 2.	 Sa 17 Uhr (GVG)	 -	 So 11 Uhr 	 So 10 Uhr	 - 
	 Invokavit	 SonnAbendmahl		  (G)	 (Th)
	 25. 2.	 -	 14 Uhr 	 -	 10 Uhr	 10 Uhr (G) 
	 Reminiszere		  (G)		  (Th)	 mA
	 1. 3.	 -	 -	 17 Uhr 	 14.30 Uhr 	 - 
	 Weltgebetstag			   (PM)	 (W)

Gemeindenachmittage	 jeweils 14.30 Uhr 
Dreveskirchen	 mittwochs 20. 12., 17. 1., 21. 2. 
Neuburg/Hornstorf	 donnerstags 13. 12., 31. 1., 28. 2. Pfarrhaus Neuburg

Christenlehre Dreveskirchen	 1. – 4. Klasse; 16 – 17 Uhr

Luigi	 5. – 6. Klasse monatlich am Wochenende  
	 nach Absprache in Dreveskirchen

Konfirmandenunterricht	 in Dreveskirchen, meist samstags 15 – 17 Uhr 
	 nach Absprache

Kindersonntagsfrühstück	 10 Uhr Gem.haus Hornstorf 3. 12., 14. 1., 3. 3.

Schulkooperation	 Schule Neuburg dienstags 12.45 Uhr  
	 mit Pastor Gerber

Kirche mit Kindern	 Pfarrhaus Neuburg donnerstags von 16 – 17 Uhr
	 mit Bernd Timm

Ostsee-Samba	 donnerstags, 16.30 – 18 Uhr, in Hornstorf

AWO-Seniorenheim Kalsow	 Gottesdienst i.d.R. jeden 2. Dienstag i.M.

Lesecafé	 jeden 1. Montag i. M. 14 – 16 Uhr Dreveskirchen

Bibelgesprächskreis	 19. 12., 23. 1., 27. 2., 18 – 19.30 Uhr Dreveski.

Hauskreis	 11. 12., 5. 2., 4. 3. montags um 19.30 Uhr  
	 bei Ehepaar Gerber im Pfarrhaus Neuburg 

Meditationsgruppe 	 Meditation/Kontemplation/Herzensgebet  
	 nach Franz Jalics, Petra Maria Gerber 
	 mittwochs, 19.30 Uhr Pfarrhaus Neuburg

Kirchenchor Hornstorf	 mittwochs 19 Uhr Gemeindehaus Hornstorf 
	 Silvia Gerhards, Telefon 03841/212356 

Gospelkirchenchor Neuburg	 donnerstags 19.30 – 21 Uhr Pfarrhaus Neuburg 
	 Petra Maria Gerber 038426/20972

Lebensberatung /	 Petra Maria Gerber 038426/20972 
geistliche Begleitung	 petra.gerber@geistlicheberatung.de 
	 www.geistlicheberatung.de, Termine nach Absprache
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	 Dreveskirchen	 Goldebee	 Hornstorf	 Neuburg
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Evang.-luth. Kirchengemeinden Dreveskirchen, Hornstorf/Goldebee, Neuburg

Pastor Helmut Gerber	 Pastor Roger Thomas 01 51 - 46 26 53 64 
Hauptstraße 36, 23974 Neuburg	 Schulstraße 6, 23974 Dreveskirchen 
Telefon 03 84 26 - 2 02 24 Fax 2 09 52	 Telefon 03 84 27 - 2 75 Fax 4 08 59
neuburg@elkm.de	 dreveskirchen@elkm.de

Friedhofsgärtnerin K. Hameister 01 76 - 30 56 40 79
Küsterin Neuburg: S. Hameister 0160-96912405 · Küster Hornstorf: J. Gursupp 03841-
20 01 99 · Küsterin Goldebee: Janina Posner 038426-120932 · Gemeindepädagoge Bernd 
Timm: 01772674395 oder bernd.timm@elkm.de · Sprechzeiten Pastoren: Neuburg, freitags 
10 – 12 Uhr; Hornstorf, donnerstags 10 – 13 Uhr sowie nach Vereinbarung
www.kirchengemeinde-neuburg.de

Kontodaten
Für alle BIC: GENODEF1GUE Dreveskirchen IBAN: DE85 1406 1308 0003 2278 
63 • Neuburg IBAN: DE76 1406 1308 0003 2202 65 • Förderverein Kirche 
Hornstorf e.V. DE 84 1406 1308 0004 2567 60• Kirchengemeinde Horn-
storf/Goldebee BIC: NOLADE21WIS IBAN: DE83 1405 1000 1000 0090 30

Letzte Konzerte

Rückblick Erntedank

Gott ist unter mir und trägt mich.
Gott ist vor mir und führt mich.
Gott ist über mir und segnet mich. Søren Kierkegaard

Ende September ging unsere Som-
mermusikreihe mit einem Konzer t 
und einer musikalischen Andacht in 
Rerik und Biendorf zu Ende, die zum 
wiederholten Mal mit dem Reriker 
Vokalensemble gestaltet wurde. Der 
Beginn war geprägt aus geistlichen 
Texten der Bibel und klang gewordenem 
Gebet von englischen und deutschen 
Barockkomponisten, in der Mitte waren 
es Volksweisen und klassische Dich-
tungen in romantischem Klanggewand 
und den Abschluss bildeten Abendge-
sänge aus alter und neuer Zeit. In Rerik 
verabschiedete sich das Ensemble 
augenzwinkernd mit dem Sandmänn-
chen. Es war eine schöne Probezeit seit 
Mai gewesen, die Antje Wegner-Repke, 
Almut Gassmann, Christian Paplowski 
und Jean-Dominique Lagies mit unse-
rer Kantorin Annett Beyrer und Karen 
Lagies an der Flöte hatten. Es klingt 
noch in unseren Ohren nach, auch dank 
der technischen Möglichkeiten eines 
live-Mitschnittes. Es wird das vermut-
lich letzte Konzert unseres Ensembles 
gewesen sein. Es ist drei Jahre anein-
ander gewachsen und hat sich klanglich 
an anspruchsvolle Musikstücke gewagt 
dank der guten Anleitung und Auswahl 
der Musik durch Annett Beyrer. So ist 
das Konzert zuletzt Ende September ein 
würdiger Abschluss des Musiksommers 

geworden, der den Zuhörern und den 
Ensemblemitgliedern lebhaft in Erinne-
rung geblieben ist. J.-D. Lagies

So bunt wie der Herbst waren auch 
die gedeckten Gabentische zum Ern-
tedankfest in der Reriker Kirche. Das 
Schmücken der Kirche haben wieder 
unsere Landfrauen übernommen. 

Dafür ein großes Lob und herzlichen 
Dank. Mit Köstlichkeiten aus den hei-
mischen Küchen wurde unser anschlie-
ßendes Ernteessen auf dem Pfarrhof 
zum leckeren Beisammensein. Auf dem 
kleinen liebevoll vorbereiteten Bauern-
markt wurden, Marmeladen, Obst, 
Gemüse, Saatgut und herbstliche Deko 
zum Kauf angeboten.
Wir danken allen, die sich auch in 
diesem Jahr wieder so wunderbar für 
das Gelingen des Festes engagiert 
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Kirchenlädchen Dank den KirchenwächterInnen

haben. Mit dem Erlös i.H.v. 1.035,35 € 
konnten wir auch diesmal einen kleinen 

Beitrag für die Aktion „Brot für die Welt“ 
leisten. Gott segne diese Gaben! S. Graf

Auch in diesem Jahr war der kleine 
Laden im Oktogon auf dem Kirchhof Seit 
Ostern zweimal die Woche geöffnet um 
gut gebrauchte Dinge weiter zu geben. 
Und auch in diesem Jahr sind über die 
Wochen Spenden aus diesem Lädchen 
für Menschen in Not zusammengetra-
gen worden. Renate Wollny ist über die 
manchmal doch auch anstrengende 
Arbeit froh und glücklich, weil einerseits 
nicht alles Aussortierte einfach nur weg-
geschmissen werden muss, sondern 
wieder neue Liebhaber finden konnte 
und zum anderen natürlich, weil durch 
die eingenommenen Spenden die Not 
anderer Menschen etwas aufgefangen 
werden kann. So soll es auch in diesem 
Jahr einen Beschluss zum hilfreichen 
Gebrauch der Spendengelder geben 
hier in der Region und darüber hinaus.

An dieser Stelle möchte ich allen Spen-
dern von Herzen für ihre Gaben danken. 
Es ist wichtiger denn je, nachhaltig und 
damit umweltfreundlich zu handeln. Alle 
Dinge im Lädchen haben ein 2. Leben 
verdient.
Das Lädchen wird ab November nur 
noch sonntags ab 11 Uhr geöffnet 
sein. Auch dieses Jahr ist ein gutes 
Lädchen-Jahr gewesen.
Hoffen wir auf ein weiteres im kommen-
den Jahr ab der Osterzeit. 
R. Wollny, J.-D. Lagies

Im Oktober ging die Kirchenwachensai-
son zu Ende. Seit Anfang Mai war an den 
Wochentagen die Kirche sechs Stunden 
geöffnet und viele Besucher haben sich 
in diesem Jahr gefreut an dem Anblick 
und dem Besuch unserer schönen 
Kirche. An heißen oder regnerischen 
Tagen kamen die meisten Besucher. 

Das Gästebuch spricht manchmal 
Bände, wer uns alles in diesem Jahr 
besucht hat: Da wurde ein kurzer Gruß 
aus Kinderhand hinterlassen. Und auch 
mit innigen Bitten für Frieden oder 
Gesundheit kamen Menschen an diesen 
Ort der Stille. Davon zeugen einige der 
Einträge im Gästebuch. Ein herzliches 
Dankeschön all jenen, die Jahr für Jahr 
dafür sorgen, dass wir unsere schöne 
Kirche für Besucher bis Ende Oktober 
offenhalten konnten. Ab Mai 2024 wird 
die Kirche dann wieder regelmäßig für 
Besucher geöffnet. Wer sich vorstellen 
kann, die Kirchenwächtergruppe zu ver-
stärken und ein oder zwei Stunden die 
Kirche offen zu halten, wird mit offenen 
Armen willkommen geheißen.  J.-D. Lagies
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Offene Türchen in Advent Weihnachtliches Krippenspiel Advents- und Weihnachtszeit
Stellenangebot für  

Küsterdienst
Für unsere Kirchengemeinde Rerik 
bieten wir ab 1. Januar 2024 eine 
Beschäftigung als 

Küster-/Küsterin an.

Wer Spaß am Organisieren und 
Vorbereiten von Gemeindeveran-
staltungen und Gottesdiensten hat, 
ist genau richtig!

Was ist zu tun? 

•	Die Kirche für den Gottesdienst 
vorbereiten: Licht und Heizung 
anstellen, Kerzen anzünden,  
Blumenschmuck dekorieren,  
Liedtafeln stecken,  
Besucher am Eingang begrüßen

•	Gemeindeveranstaltungen  
unterstützen u.a. Kirchenfrüh-
stück, Erntedank, Adventsfeier, 
Weihnachten, Ostern

Es fallen ca. 2 bis 4 Stunden 
wöchentlich an. 
Wer Interesse hat, kann sich gerne 
im Gemeindebüro melden und im 
Gespräch noch mehr Details zu 
den Aufgaben und der Entlohnung 
erfahren. 

Der KGR Rerik

Die Adventszeit steht vor der Türe und 
selbige wollen wir auch in diesem Jahr 
wieder für Besucher öffnen. 

Wir freuen uns, dass sich so viele (Haus)
Türchen-Besitzer gefunden haben, um 
eine gemeinsame und abwechslungs-
reiche Adventszeit in unserer Gemeinde 
zu gestalten. Wo und wann wir uns zum 
Singen und Plaudern bei Gebäck und 
warmen Getränken treffen. S. Graf
Unsere Gastgeber sind:

Wer hat Lust beim diesjährigen Krip-
penspiel am 24. 12. um 15.00 Uhr 
in der Reriker Kirche mitzumachen? 
Eingeladen sind dazu die Kinder der 
Grundschule. 
Wir wollen in der Vorbereitungszeit 
gemeinsam die Rollen verteilen, Lieder 
einstudieren und an Kulissen sowie 
Kostümen basteln. 
Die Proben finden immer dienstags in 
der Zeit von 14.15 bis 15 Uhr und am 
Samstag, 16. 12. statt. Es wird für die 
interessierten Kinder dazu einen Fami-
lienbrief geben. 
Weiterhin planen wir eine „Premiere“ als 
erste Aufführung des Krippenspieles im 
Dr.-Th.-Maaß-Haus, welche am 22. 12. 
stattfinden soll. Auch dazu Näheres im 
Familienbrief. S. Graf

In unseren Kirchen wird es in der 
Advents- und Weihnachtszeit verschie-
dene Musiken geben. 

Lebendiger Advent vom Montag, 4. 12.	
bis zum Mittwoch, 20. 12. 
entnehmen Sie bitte der Printversion.

Am Sonntag, 
11. Dezember 
wird in Rerik 
um 15 Uhr 
das traditio-
nelle Advents-
liedersingen 
des Reriker 
und des 
Neubukower 
Kirchen
chores statt-
finden.
Unter Leitung von Anne Münch, Uwe 
Pilgrim und Pastor Lagies probt der 
Kirchenchor sein Programm ein. Dabei 
werden alte und neue Adventslieder 
erklingen und auch unsere Zuhörer sind 
herzlich eingeladen mit einzustimmen.
Mit aller Voraussicht wird am 4. Advents-
wochenende das Reriker Vocalensem-
ble leider nicht wie geplant Musik zum 
Advent singen. Aus gesundheitlichen 
Gründen und mit großem Bedauern 
haben wir diesen Termin nicht mehr 
vorgesehen.
Das Jahr soll auch in diesem Jahr musi-
kalisch ausklingen. Die Musik um 21 Uhr 
am Silvesterabend ist bisher noch nicht 
spruchreif verabredet. Genaueres wird 
später bekannt gegeben.
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Evang-luth. Kirchengemeinde Rerik - Biendorf - Russow 
Liskowstraße 3, 18230 Rerik

Pastor Jean-Dominique Lagies, Tel. 038296-78236; www.kirche-rerik.de; E-Mail: rerik@elkm.de
Bürozeiten Montag 8 bis 11 Uhr, Donnerstag 13 bis 16 Uhr
Küsterin Christel Nagel, Liskowstraße 3, Tel. 038296 78353
Kantorin Annett Beyrer, annettbeyrer@web.de / Tel. 0173-4657382
Kontoverbindungen: 	 Rerik DE 54.1305.0000.0201.0433.27 
	 Biendorf-Russow DE 10.1305.0000.0201.0433.43

GOTTESDIENSTE

Dankeschön

		  Rerik	 Russow	 Biendorf

In der zweiten Januarhälfte wollen wir wieder an einem Freitagnachmittag 
ab 14 Uhr unsere vielen Helfer und Ehrenamtlichen der Kirchengemeinde zu 
einer Feier eingeladen und Danke sagen für das ehrenamtliche Engagement 
der letzten Monate. Zeit und Ort werden noch bekanntgegeben. J.-D. Lagies

©
 B. Kross

	 3. 12.	 10 Uhr	 -	 14 Uhr 
	 1. Advent			   Adventsandacht und 
				    Kaffeetrinken
	 10. 12.	 15 Uhr 	 -	 - 
	 2. Advent
	 17. 12.	 10 Uhr	 - 	 - 
	 3. Advent
	 24. 12.	 15 Uhr	 15 Uhr	 - 
	 Heilig Abend	 mit Krippenspiel		  16 Uhr 
		  17 Uhr	 -	 - 
		  mit Kirchenchor 
		  22 Uhr	 -	 - 
		  Christnacht
	 Mo 25. 12.	 10 Uhr	 -	 - 
	 1. Weihnachtstag
	 Di 26. 12.	 10 Uhr	 -	 - 
	 2. Weihnachtstag	 mit Kirchenchor
	 31. 12.	 17 Uhr	 -	 - 
	 Silvester
	 Mo 1. 1.	 10 Uhr	 -	 - 
	 Neujahr
	 7. 1.	 10 Uhr	 -	 - 
	 1. S. n. Epiphanias
	 14. 1.	 10 Uhr 	 -	 - 
	 2. S. n. Epiphanias
	 21.1.	 10 Uhr	 -	 - 
	 3. S. n. Epiphanias
	 28. 1.	 10 Uhr	 -	 14 Uhr  
	Letzter S. n. Epiphanias
	 4. 2.	 10 Uhr	 -	 - 
	 Sexagesimä
	 11. 2.	 10 Uhr 	 -	 - 
	 Estomihi
	 18. 2.	 10 Uhr	 -	 - 
	 Invokavit
	 25. 2.	 10 Uhr	 -	 14 Uhr 
	 Reminiszere
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Erntedankopfer

Gemeindeversammlung Bukow

Erntedank in Alt Bukow

Etwas etwas ANDERS machen …!

Krippenspiel Erwachsene

Kleines Kino Alt Bukow

Gemeindeversammlung

In der Christusgemeinde Bukow sind 
insgesamt 2.937,05 € zusammenge-
kommen. Sie kommen über die „Aktion 
Hoffnungszeichen“ den vertriebenen 
Menschen aus der Region Berg-Ka-
rabach zugute, die in Armenien neu 
anfangen müssen. Fast Dreitausend 
Euro, das ist ein wunderbares Ergebnis.
In Westenbrügge kamen 215 € für „Brot 
für die Welt“ zusammen. Das Geld wird 
für eine nachhaltige Verbesserung der 
Lebenssituation von Bedürftigen ein-
gesetzt. Vielen herzlichen Dank für alle 
Gaben! Pastoren Pörksen

Herzlichen Dank allen, die mit viel Fleiß, 
großer Gebefreudigkeit und z. T. hohem 
Einsatz dazu beigetragen haben, dass

wir wieder ein 
großes Ernte-
dankfest in Alt 
Bukow feiern 
konnten! Ein 
besonderes 
Dankeschön 
geht an Herrn 
Woest dafür, 
dass er wieder 
die Halle zur 
Verfügung 
gestellt und so 
wunderschön 
dekoriert hat! 
Margret Pörksen

Nach dem Gottesdienst am 29. Oktober 
kamen knapp 30 Teilnehmer zusam-
men. Ein Thema war der Or t des 
Gemeindefestes. Eine deutliche Mehr-
heit wünschte sich dieses im Pfarrgar-
ten statt am Schliemannhaus. Weiter 
ging es um Konzerte in der Kirche. 
Welche sind angemessen? Es gab 
kritische Stimmen wegen der Konzerte 
der Gruppe Karussell im Sommer und 
von A. Pasternack im Frühjahr. Der 
Kirchengemeinderat wird über dieses 
Thema diskutieren. 
Es wurden Gebetsandachten für den 
Frieden vorgeschlagen, wegen der 
Kriege in der Ukraine und im Nahen 
Osten, in der Friedensdekade vom 

12.– 22. November, 18 Uhr, Kirche Neu-
bukow. – Es wurde darüber informiert, 
dass eine Glocke der Kirche Neubukow 
in Zukunft tagsüber die Stunden schla-
gen wird. Johannes Pörksen

Anfang September trafen sich die 
Kirchengemeinderäte Bukow und Wes-
tenbrügge zu einem Klausurtag. Es ging 
darum sich zu begegnen, Erfahrungen 
auszutauschen, zu planen, Befindlich-
keiten abzubauen und gemeinsam nach 
vorn zu schauen.
Die Andacht gab den Impuls, wie das 
Zusammenwirken in einer Gemeinde 
gelingen kann und jeder als mündiger 
Christ sich nach seinen Gaben einbrin-
gen kann und soll.
In den kleinen Arbeitsgruppen ging es 
dann sehr dynamisch und offen zu. 
Angehalten dazu, nicht im Theoreti-
schen und Allgemeinen zu bleiben, son-
dern sich von seinen eigenen Wünschen 
und Träumen inspirieren zu lassen, 
entstanden Ideen zu neuen und kreati-
ven Projekten wie Gesprächsabenden 
oder der Gestaltung eines „Anderen 
Gottesdienstes“. Die Gruppe ließ sich 
von der Frage leiten: Wie müsste ein 
Gottesdienst aussehen, zu dem ich gern 
und ohne Vorbehalte meine Freunde und 
Kollegen einladen würde?
Und schnell wurde es auch konkret: 
Wann und wie oft könnte es dieses Got-

tesdienstformat geben? Wer ist bereit in 
der Vorbereitung mitzuarbeiten? Was 
soll anders sein und welche Elemente 
gehören für uns in jeden Gottesdienst?
Am 12. 11. war in Alt Bukow die ‚Pre-
miere‘. Es geht um Abläufe, die Musik, 
die Technik, das ganze Drumherum.
Aber es geht dabei auch um die geistli-
che Dimension dahinter. Wie lassen sich 
die Menschen in unsere Gottesdienste 
einladen? Was hemmt viele über die Kir-
chenschwelle zu treten? Was brauchen 
sie? Vielleicht genau das, was auch wir 
selber uns wünschen: Orientierung, 
Gemeinschaft, Segen, Lebensfreude, 
Trost, Hoffnung. Susanne  Gericke

1. Probe: Freitag, 24. November, 18 Uhr, 
Neubukow. Vielleicht haben Sie Lust auf 
eine kleine oder größere Rolle?
Herzlich willkommen! Margret Pörksen

Immer freitags, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus Alt Bukow:
24. Nov., 26. Jan., 23. Feb., 
15. März – Filmwünsche sind 
willkommen! Margret Pörksen

Westenbrügge: mit Kaffee und Kuchen 
nach dem Gottesdienst am 1. Advent. Es 
gibt vielleicht Neuigkeiten vom Friedhof 
zur Diskussion. Margret Pörksen
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Advent

Heiliger Abend

Neujahrsgottesdienst Alt Bukow

Offene Gesprächsabende

Jahresplanung Alt Bukow

Kinderaktion in den Winterferien

Kinderorchester 2024

Info Salem

Termine des Lebendigen Advents 

Die Treffen finden  
meistens draußen statt.

Sonntag, 3. 12.	 16 Uhr 
Kirch Mulsow, Dorfstraße 11

Montag, 4. 12.	 19 Uhr 
Neubukow, Pfarrhof, Posaunenchor

Donnerstag, 7. 12.	 19 Uhr 
Neubukow

Freitag, 8. 12.	 19 Uhr 
Alt Bukow Gemeindehaus

Krippenspiele mit Kindern finden um 
14.30 Uhr in Neubukow und um 16 Uhr 
in Alt Bukow statt. Um 17 Uhr in Neu-
bukow ist ein Krippenspiel der Erwach-
senen, die Bläser werden spielen. In 
Westenbrügge ist um 14.30 Uhr Christ-
vesper, in Kirch Mulsow um 17.30 Uhr. 
Um 23 Uhr ist die Christmette im Ker-
zenschein und mit Chor in Neubukow.

1. Advent, 3. 12, 14 Uhr Adventsgottes-
dienst in Westenbrügge, im Anschluss 
Gemeindeversammlung
Donnerstag, 7. Dezember, 16.30 Uhr, 
Kinderadvent Neubukow Kirche, danach 
für die Kinder im Gemeindehaus
Samstag, 9. Dezember, 12 Uhr 
Eröffnung des Weihnachtsmarktes mit 
dem Bläserchor
2. Advent, 10. 12, 10.30 Uhr Familien-
gottesdienst in der Kirche mit den „Tanz-
mäusen“, der Tanzgruppe von Jenny 
Bruhn. Wir freuen uns sehr und sind 
gespannt auf den Auftritt der Kinder.
Samstag, 16. Dezember, 15 Uhr 
Adventsmusik in der Kirche Neubukow 
mit Chor, Bläsern, Liedern zum Mitsingen
3. Advent, 17. 12.
10.30 Uhr Krippenspiel der Kinder in 
Westenbrügge
14 Uhr Adventsmusik in Alt Bukow mit 
dem Neuburger Gospelchor, Kaffee + 
Kuchen im Anschluss im Gemeindehaus

Montag, 1. 1. 24, 11 Uhr, Kirche
Herzlich willkommen zu diesem Got-
tesdienst mit Gebet für die Welt und 
mit Segnung. Im Anschluss gibt es im 
Gemeindehaus ein gemütliches Zusam-
mensein – jeder bringt eine Kleinigkeit für 
das Überraschungsbüfett mit. M. Pörksen

An vier Mittwochabenden, am 17. und 
am 31. Januar, am 21. Februar und am 
6. März, jeweils um 19.30 Uhr. Unser 
Ziel ist, in gemütlicher Atmosphäre 
miteinander ins Gespräch zu kommen 
über Themen, die uns persönlich, aber 
auch in der Gesellschaft bewegen:

• 17. Januar zum Thema: Wie kommen 
wir in den Dialog? 
Es gibt einen Trend zur Vereinzelung, 
auch zur Rücksichtslosigkeit, und 
dazu, sich in abgeschlossenen Gruppen 
zu bewegen, die die eigene Meinung 
bestärken. Wie reagieren wir darauf?
• 31. Januar zum Thema: Stress und 
Stressabbau 
Warum ist Stress bei uns so ein Phäno-
men? Ein Mann, der vor einigen Jahren 
nach Deutschland zog, sagte: „Früher in 
Burkina Faso, da kannte ich das Wort 
„Stress“ überhaupt nicht.“ 
Jeder ist eingeladen, wenn wir diesen 
Themen stressfrei näherkommen. 

J.  Pörksen

Donnerstag, 1. Februar, 18 Uhr, 
Gemeindehaus

Wir wollen gemeinsam überlegen: was 
soll im Ort Alt Bukow stattfinden? Wann 
sind die Arbeitseinsätze? Welche festen 
Termine gibt es, damit sich Veranstal-
tungen nicht überlappen?
Wenn Ihnen Alt Bukow am Herzen liegt, 
sind Sie herzlich willkommen! M. Pörksen

Am Montag, 5. 2. und Dienstag, 6. 2. 
jeweils von 10 bis 14 Uhr wollen wir 
wieder eine Kinderaktion starten mit den 
Christenlehrekindern und den Pfadfin-
dern zusammen. Das Thema überlegen 
wir uns noch, lasst euch überraschen. 
Gerlind Reschke

	 13. Januar	 Probe 10 – 12 Uhr	  
 	 1. – 3. März	 Probenwochenende 
	 24. März	 Probe + Auftritt 
	 22. Juni	 Probe + Auftritt
	 13. oder 14. Juli	 Probe + Auftritt
	 28. September	 Probe + Auftritt
	 29. September	 Probe + Auftritt 
 	 4. – 6. Oktober	 Probenwochenende

Die nächste Gemeindefreizeit findet 
statt: 24. – 26. Januar 2025 – also nicht 
in diesem, sondern erst im nächsten 
Winter. Margret Pörksen

Mittwoch, 13. 12.	 19 Uhr 
Neubukow

Donnerstag, 14. 12.	 18 Uhr 
Kirche Westenbrügge

Freitag, 15. 12.	 19 Uhr 

Dienstag, 19. 12.	 19 Uhr 
Neubukow, Pfarrhof, Chor

Genaue Infos  

bitte aus Printversion

entnehmen.
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Anschrift: 	 Ev.-Luth. Christus-Kirchengemeinde Bukow, Mühlenstraße 3, 18233 Neubukow

Pfarre:	 Pastorin Margret Pörksen und Pastor Johannes Pörksen, Tel. 03 82 94-16 4 65 
	 E-mail: margret.poerksen@elkm.de, johannes@poerksen.com 
	 Gemeindepädagogin Gerlind Reschke, Tel. 03 82 97-34 39 34 / gerlind-reschke@web.de 
Verwaltung	 + Friedhof: Jeanette Petersohn, Tel. 03 82 94-1 64 66 / Bukow@elkm.de 

Bürozeiten: 	 Di + Do 9 – 12 Uhr, Di 13 – 16 Uhr, Telefon 03 82 94-1 64 66 / Fax 7 82 53

Kontodaten	 Für alle: V+R Bank, BIC: GENODEF1GUE; IBAN: Christuskirchengemeinde Bukow 
DE76.1406.1308.0004.5001.80 • Kirchengemeinde Westenbrügge DE63.1406.1308.0004.5046.82 

w
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w
.kirche-neubukow

.de

Palästina © Brunhilde Raiser

Regelmäßig

Märztermin! Wir gehen zelten – komm mit!

Märtyrerausstellung

Am Freitag, dem 1. März, findet der 
Weltgebetstag im Gemeinderaum Neu-
bukow von 17 – 19 Uhr statt.
Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden, eine Gebetsordnung aus Israel/
Palästina kennenzulernen. Das Vorbe-
reitungsteam wird am Abend Informa-
tionen, Geschichten, Bilder sowie Lieder 
aus dem Heiligen Land präsentieren und 
uns kulinarisch verwöhnen. G.  Reschke

Gleich am Anfang der Sommerferien 
wollen wir zelten gehen. Voraussichtlich 
geht es für fünf Tage nach Roggensdorf, 
zusammen mit den Gadebuschern. 
Kinder ab 8, 9 Jahren, aber auch 
Jugendliche und Ältere sind eingeladen.
J. Pörksen, G. Reschke

Sie wird abgebaut, wenn das Kirchen-
fenster erscheint – vielleicht kann man 
noch einen Blick auf sie werfen. Vor-
gestellt werden Christen, die unter den 
kommunistischen und faschistischen 
Diktaturen ums Leben gekommen sind.
(Neubukower Kirche bis 25. 11.)

Kirchenchor	 dienstags 19.30 Uhr 
Posaunenchor	 montags 19.30 Uhr
Christenlehre	 Di 15 Uhr 1.+2. Kl., 16 Uhr 6. Kl., Mi 14 Uhr 3. Kl., 16 Uhr 4.+5. Kl.
Konfirmanden	 donnerstags 16 Uhr
Gitarrenunterricht	 Mi 15 Uhr + Do 14.15 Anfänger;  
	 Di 17 Uhr, Mi 17 Uhr, Do 13.15 Uhr, Fr 15 Uhr Fortgeschr.
Trompeten-, Orgel- und Querflötenunterricht zu den bekannten Zeiten.
Pfadfinder	 Fr alle 14 Tage, 1. + 15. 12., 12. + 26. 1., 5./6. 2. + 23. 2.
Kindertreff	 Alt Bukow Do 16 Uhr – 17.30 Uhr:  
	 23. + 30. 11., 14. + 21. 12., 25. 1., 22. 2. 
Spielplatz FRR	 Fr 24. 11., Fr 19. 1. 16 – 17.30 Uhr
Jugendkreis	 Kirch Mulsow freitags 18.30 Uhr, 24. 11., 19. 1., 23. 2.  
	 Abfahrt Nbk. 18 Uhr mit dem Gemeindebus
Gemeindenachmittag	 Westenbrügge meist 1. Mi i. M., 14.30 Uhr 6. Dez. (in Alt Bukow), 
	 7. Feb., 6. März
	 Alt Bukow meist 3. Mi i. M., 14.30 Uhr 6. Dez., 17. Jan., 21. Feb.
	 Kirch Mulsow letzten Mo i. M. 14.30 Uhr 27. Nov., 29. Jan., 26. Feb.
Besuchsdienstkreis	 meist 1. Dienstag i. M. 5. Dez., 9. Jan., 6. Feb., 5. März 
Spielkreis Alt Bukow	 Mittwoch, 17.30 – 19.30 Uhr, 29. 11. Adventsfeier
Tanzkreis Neubukow	 mittwochs, 17 (!) Uhr, 14 täglich: 29. 11., 13. 12., 10. 1.
Christustreff Westenbrügge sonntags 14.30 Uhr: 26. 11., 17. 12. Kontakt Ehepaar Ahlers
Gebetskreis Passehl	 1. + 3. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr
Bibelgesprächskreis	 Dienstag 14 täglich im Wechsel mit Gebetskreis,  
	 Infos Max Kreuzer, mobil 0163 1724 888
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Vielen Dank an alle, die 
unsere Kirchen und die 
Maschinenhalle in Alt 
Bukow zu Erntedank 
so schön geschmückt 
haben!
Unten ein Bild von der 
Aktion in Alt Bukow, 
bei der der Turm aufge-
räumt wurde. Weiter zu 
sehen sind die fleißigen 
Mithelfer!

GOTTESDIENSTE
	 Alt Bukow	 Neubukow	 Westenbrügge

	 26. November 	 -	 10.30 Uhr 
	 Totensonntag		  15 Uhr Friedhof

	 3. Dezember	 9 Uhr	 10.30 Uhr	 14 Uhr 
	 1. Advent		  Gemeindehaus 	 Gemeindeversammlung

	 10. Dezember 	 -	 10.30 Uhr	 - 
	 2. Advent		  „Tanzmäuse“, Kirche 

	 17. Dezember	 14 Uhr 	 10.30 Uhr	 10.30 Uhr 
	 3. Advent	 Chormusik	 Gemeindehaus	 Krippenspiel

	 24. Dezember	 16 Uhr	 14.30 Uhr	 14.30 Uhr 
		  Krippenspiel	 Krippenspiel 
			   17 Uhr 
			   Krippenspiel Erwachsene, Bläser 
			   23 Uhr Chor

Kirch Mulsow 17.30 Uhr
	 25. Dezember	 -	 10.30 Uhr Pastor Lagies	 -
	 31. Dezember	 -	 17 Uhr	 14.30 Uhr
	 1. Januar 	 11 Uhr	 - 	 -
	 7. Januar	 -	 10.30 Uhr 	 -
	 14. Januar	 -	 10.30 Uhr 	 -
	 21. Januar	 -	 10.30 Uhr 	 9 Uhr
	 28. Januar 	 9 Uhr	 10.30 Uhr	 - 
			   Kanzeltausch Dreveskirchen

	 4. Februar	 -	 10.30 Uhr 	 9 Uhr
	 11. Februar	 9 Uhr	 10.30 Uhr 	 -
	 18. Februar	 -	 10.30 Uhr 	 -
	 25. Februar	 -	 10.30 Uhr	 9 Uhr

Kindergottesdienst 26. November; 28. Januar; 25. Februar (letzter So. i. M.)
Gottesdienst in Neubukow ab dem 7. Januar immer im Gemeindehaus.

Abendmahl in Neubukow: 3. Dezember; 7. Januar; 4. Februar (1. So. im Monat)




